
Editorial

Etw a e in Jah r nach  der Ide e  e ine s  Piratenm agazins  k om m t nun die  
e rste  Ausgabe  online . Viele h atten e s  sch on abge sch rieben, aber w as  
lange w äh rt w ird be k anntlich  gut. Lange Z e it h ing e s  an den 
Druck k osten, die  w ir durch  die s e  O nline -Ausgabe  e rstm al um gangen 
h aben. 

Natürlich  stellt s ich  jetzt die  Frage, w ie  obje k tiv e in Piratenm agazin 
s e in k ann und w ill. Säm tlich e  Redak teure  und auch  der größte Te il 
der Artik elsch re iber s ind im  M om ent Piraten. W ir e rh eben k e inen 
Anspruch  auf absolute O bje k tivität, w as  auch  unrealistisch  w äre  und 
s elbst m anch e  völlig unabh ängige  Z e itung nich t erfüllen k ann, 
sondern versuch en in e iner ausgew ogenen Art und W e is e  sow oh l 
über das  Ge sch e h en innerh alb der Parte i zu berich ten, als auch  
Berich te  und Artik el über relevante Th em en im  Bere ich  
Datensch utz, Bürgerrech te , Files h aring und verw andten Bere ich en 
e inzubringen. 

Ange s ich ts  der m om entanen Lage k önnen w ir aber nur jeden 
m ündigen Bürger dazu auffordern, s ich  ak tiv für s e ine  Fre ih e it 
e inzus etzen und dem  m om entanen Ge sch e h en nich t tatenlos 
zuzus e h en. Ein solch e s  Engagem ent m us s  s ich  natürlich  nich t im  
Be itritt zu e iner Parte i oder auf dem  Wah lzettel niedersch lagen, k ann 
e s  aber. Für alle w eniger politisch en M ensch en findet s ich  w e iter auf 
Se ite  XX e ine  ak tuelle Übers ich t über 
Nich tregie rungsorganisationen, die  als überparte ilich e  Initiativen 
auch  e in Ansatzpunk t s e in k önnen. 

Am  Piratenm agazin s elbst k ann s ich  jeder bete iligen. M öch te st du 
m al e inen Artik el sch re iben, e ine  Karrik atur oder e inen Cartoon 
ze ich nen oder uns  e infach  nur de ine  M e inung zum  M agazin sagen? 
Sch re ibe  an m ail@ adre s s e .de! 

Und jetzt viel Spaß m it der e rsten Ausgabe  uns ere s  Piratenm agazins! 

Die  Redak tion 
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Piraten: Früh er und h eute
Eine  Analys e  von  Ice h aw k  (M artin H aug)

Die  Piraten der Vergangenh e it 
w aren s e h r viel sozialer und 
dem ok ratisch e r organis ie rt als die  
dam aligen Könige  und Kais e r. D ie  
H e rrsch e r w aren dam als 
h offnungslos  geldgierig. 
Be ispielsw e is e  betrach teten die  
be iden m äch tigsten Länder die  
W eltm eere  als ih r Eigentum . Als 
Ch ristoph  Kolum bus  Am erik a 
entdeck te , te ilten die  be iden 
m äch tigsten Staaten, Portugal und 
Spanien, das  neu entdeck te  Land 
unter s ich  auf. Die  zuvor fre ie , 
e inh e im isch e  Bevölk erung w urde  
von den Eroberern ausgebeutet, aus  
ih re r jah rtaus endelangen H e im at 
vertrieben und vers k lavt. Der erste , 
der dagegen rebellierte  w ar e in 
französ isch e r Kaufm ann, Jean 
Ango. Er beauftragte den Piraten 
Jean Fleury dam it, die  
Goldtransporte  auszurauben. Was  
auch  gelang. Daraufh in begannen 
die  europäisch en H e rrsch e r gegen 
die  ungerech te  Verte ilung Am erik as  
aufzubege h ren. Som it w ar e s  e in 
Pirat, der den Grundste in für e ine  
gerech tere  W eltordnung legte .

Auch  h eute  noch  s etzen s ich  Piraten 
gegen e ine  ungerech te  W eltordnung 
e in. De s h alb prote stie rt die  
Piratenparte i gegen den 
Eroberungs k rieg der US-
am erik anisch en Regie rung im  Irak . 
In die s en Kriegen ging e s  
k e ine sw egs , w ie  von den 
Am erik anern be h auptet, um  die  
Befre iung de s  Irak  von s e iner 
dik tatorisch en Regie rung, sondern 
um  Öl. Die s e r Krieg brach te  der 
irak isch en Bevölk erung k e inerle i 
Befre iung, sondern vergrößerte  nur 
ih r Leid. 

Z w ar w ar Saddam  H us s e in e in 
grausam er Dik tator, aber die  
am erik anisch e  Be satzung ist noch  
sch lim m er. Bere its  im  M ai 2004 
gelangten Berich te  und Fotos  an die  
Ö ffentlich k e it, die  belegen, das s  US-
am erik anisch e  Ge h e im dienste  und 
M ilitärs  Gefangene  im  Abu-
Gh uraib-Gefängnis  nah e  Bagdad 
vergew altigt und gefoltert h aben. 
H inzu k om m t e ine  Re ih e  von 
Tode sfällen. Die s e  Tode sfälle w aren 
k e ine  sch lich ten Unfälle, als die  s ie  
zunäch st darge stellt w urden, 
sondern durch  system atisch e  Folter 
bis  zum  Tod bedingt. Genau w ie  im  
späten M ittelalter, s ind also auch  
h ie r die  H e rrsch e r der m äch tigen 
Nationen diejenigen, die  w irk lich  
grausam  s ind.

Vom  Piratenk apitän H ovell Davie s  
ist be k annt, das s  e r s e ine  M eute 
e inm al folgenderm aßen zur 
Vernunft rief: Sie  s e ien nich t aus  
Rauflust Piraten gew orden, sondern 
um  s ich  gegen die  verbrech e risch en 
M ach ensch aften der Königs h äus e r 
und Großk onzerne  zu w e h ren. Die  
Einstellung w egen der 
ausbeuterisch en und grausam en 
M ach ensch aften der Königs h äus e r 
Piraten zu w erden, w ar oft zu 
finden. Die s e  Piraten k äm pften für 
Fre ih e it, politisch e  M itbe stim m ung 
und M ensch enrech te . H eute  
zentrale Be standte ile uns erer Kultur 
und, zusam m en m it der 
Dem ok ratie , die  w ich tigsten Z iele 
der Piratenparte i.

D ie  Justizsystem e  die s e r Z e it 
bas ie rten auf Folter und Tode s strafe . 
Auch  h eute  noch  s ind Folter und 
Tode s strafe  be i H e rrsch enden

beliebt.  Im  US-Gefängnis  
Guantanam o w erden solch e  
"alternativen Verh örm eth oden" 
e inge s etzt. M it der Kurnazaffaire  
läs st s ich  auch  e ine  Spur nach  
Deutsch land zurück verfolgen. Die  
staatlich e  und m ilitärisch e  O rdnung 
der spät-m ittelalterlich en Staaten 
w ar extrem  h ie rarch isch , Kriege  
w aren an der Tage sordnung. Z ur 
gleich en Z e it gab e s  be i den Piraten 
in W e stindien (H aiti, Tortuga) 
geregelte Sozialvers ich e rungen m it 
gem e insam er Kas s e , e in 
ausgeprägte s  Rech ts system  und e ine  
fast dem ok ratisch e  H e rrsch aftsform . 
Die  Rech te  und Pflich ten aller 
Piraten w aren durch  Verträge  
ge s ich e rt. Die  Beute w urde  unter 
allen (ink lus ive Kapitän) gleich  
aufgete ilt. Be saßen die  Fre ibeuter 
dagegen e inen staatlich en 
Kaperbrief, be h ielt der Kapitän 40 
m al so viel Beute w ie  die  e infach e  
Crew . Be i der staatlich en Navy 
dagegen w urde  das  Personal h äufig 
per Kidnapping re q uirie rt und 
e infach e  M atros en und Soldaten 
erh ielten k e inerle i Loh n. Die  
Disziplin w ar, auch  auf 
H andels sch iffen, unerbittlich . 
Sch on der k le inste  Verstoß w urde  
m it Pe itsch enh ieben geah ndet, 
Tode s strafe  w ar Alltag.

Im  Jah re  1547 nah m  H e inrich  der 
Ach te , König von England, e inen 
Kredit: 400.000 Carolusgulden, zu 
12% Z ins en. Die  Konk urrenz w ar 
aufgebrach t: für 48.000 Gulden 
Z ins en pro Jah r, w äre  e s  e ine  
Leich tigk e it gew e s en Piratensch iffe  
auszurüsten. Die s e  aber h ätten die  
400.000 Gulden sch nell 
zusam m engebrach t. 



Die  e igentlich en Piraten w aren h ie r 
die  großen H andels h äus e r und 
Bank k aufleute : Sie  arbe iteten m it 
dem  k alk ulierbaren Gew inn, den 
ih nen die  Piraterie  versch affte . 
H e inrich  VIII sch affte de s h alb das  
e rste  Ge s etz gegen Piraterie  und 
beauftragte e inen Vizeadm iral m it der 
Eindäm m ung de s  Ge sch äfte s  m it der 
Piraterie .

D ie  Piraten de s  späten M ittelalters  
w aren s e h r viel sozialer als ih re  
Regie rungen. Sich e r h aben auch  s ie  
gem ordet, aber für ih re  Be satzung 
h atten s ie  doch  s e h r fortsch rittlich e  
Sozialsystem e . Aus  h eutiger Sich t 
m ögen auch  die s e  Sozialsystem e  viel 
zu gering ersch e inen, doch  für ih re  
Z e it w aren s ie  revolutionär. 
Dem ok ratie  ist etw as  das  s ich  
entw ick eln m us s , die  Piratenflotten 
w aren Te il die s e r Entw ick lung. Sie  
h atten e inen Vorläufer uns erer 
h eutigen Dem ok ratie . So w ie  die  
M ensch h e it zuerst das  Feuer 
e rfunden h at, bevor s ie  Autos  baute .
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